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Graz, am 14. 3. 2019 

Antrag 
 

Betrifft: Spiel – Sport – Spaß – Angebot für ältere Menschen attraktivieren! 
 
Auch ältere Menschen haben von Natur aus den Drang zu Fitness, Sport und Bewegung, welcher 

durch genügend geeignete Angebote gefördert werden soll. Regelmäßiges Training im 

fortgeschrittenen Alter fördert die Gesundheit und fördert auch das Gesamtbefinden. Ein 

flächendeckendes Angebot würde darüber hinaus auch das allgemeine Gesundheitsbewusstsein 

fördern und animiert den einen oder anderen dazu, Ausdauer, Kondition, Motorik, Koordination 

und Gleichgewicht zu trainieren.  

Leider führen fehlende Einrichtungen dazu, dass viele stundenlang hinter Computern oder 

Fernsehgeräten hocken, anstatt hinaus in die Natur und Luft zu gehen, um ihren Körper gesund 

und fit zu erhalten und Spaß an der Bewegung zu haben. 

Vergleicht man nun das Angebot unserer Stadt mit dem anderer Großstädte, so kommt man 

leider zum Schluss, dass das Angebot vor allem für ältere Generationen eher sehr dürftig ausfällt. 

Während man in anderen Großstädten an fast jedem freien Platz Trainings- und 

Sportmöglichkeiten vorfindet, hinkt Graz in diesem Bereich hinterher. Unsere Stadt expandiert 

einwohnermäßig von Jahr zu Jahr. Das Angebot an geeigneten Trainingsmöglichkeiten für älterer 

Menschen in unserer Stadt hält aber damit nicht Schritt. Eine flächendeckende Evaluierung bzw. 

Umsetzung entsprechender Sportangebote ist da längst überfällig. 

Ich stelle daher namens des KPÖ-Gemeinderatsklubs folgenden  
 

Antrag 
Die Verantwortlichen Stellen der Stadt Graz werden höflichst ersucht zu evaluieren, wo 
auf dem Grazer Stadtgebiet Sport-, Spiel- und Trainingsmöglichkeiten für ältere 
Menschen errichtet werden sollten, um flächendeckend ein ausreichendes Angebot zu 
bekommen. Im Anschluss daran soll Schritt für Schritt der Ausbau dieser Einrichtungen 
erfolgen. 

 


